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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weikeres

Anzeigenpreis 21 Goldpfennig die zehngeſpaltene Jnſeratenzeile
Reklamezeilenpreis 84 Goldpfennig
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Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Zeit vom 5 bis
11 Januar 700 Milliarden abgeholt in den Ansgabheſtellen

650 Milliarden

9chlüſſelzahlen und Preiſe
Die Reichsrichtzahl für die Lebenshaltungskoſten beläuft ſich für

den 29 Dezember auf das 1 147milliardenfache der Vorkriegs
zeit Gegenüber dem 22 Dezember 1150 Milliarden iſt dem
nach eine Abnahme von 0,3 v H zu verzeichnen

Kohlenpreiſe ermäßigt Die Preisprüfungsſtelle teilt uns mit
Die Ermäßigung für das Gebiet dem Halle angehört be
trägt 6 Pfennige für den Zentner Die Kleinhandelsvreiſe
konnten infolgedeſſen nur um rund 5 Pfennige für den Zent
ner herabgeſetzt werden und ſtellen ſich wie folgt ab Platz der
Großhändler mit Gleisanſchluß 29 Mark ohne Gleisanſchluß

32 Mark Kleinhandelspreis 34 Mark frei Haus 45 Mark
je Zentner Grudekoks ab Lager 30 Kleinhandelspreis 33
frei Haus 1,40 Preßſteine frei Haus 25 50 Stück

Zentne
jrot 69 Goldpfennig Milch 26 Pfennige je Liter

Gedanken zum Dreikönigstag
Wie die Adventsſonntage gleichſam die Eingangszeit zum

Weihnachtsfeſt bilden ſo ſind die Epiphaniasſonntage als Aus
gangszeit gedacht Mit ihnen ſchließt dann der erſte Feſtzyklus
des Kirchenjahres der Weihnachtskreis ab

Die Epiphaniasſonntage beginnen mit dem
dem Feſt der

Epiphaniasfeſt
Erſcheinungen wie es in der Verdeutſchung heißt

der Erſcheinung des Weltheilandes Die Erzählung von der An
hetung des Jeſuskindleins durch die Weiſen aus dem Morgen
lande iſt das Evangelium dieſes Sonntages

Da Jeſus geboren war zu Bethlehem im jüdiſchen Lande
zur Zeit des Königs Herodes ſiehe da kamen die Weiſen vom
Morgenlande gen Jeruſalem und ſprachen Wo iſt der neugebo
rene König der Juden Wir haben ſeinen Stern geſehen im
Morgenland und ſind kommen ihn anzubeten

Jn der Jdee dieſes Feſtes findet die Jdee des Propheten
wortes ihre Erfüllung das verhieß die Herrlichkeit des Herrn
werde über aller Welt aufgehen Wenn in der Adventszeit durch
den Bußprediger Johannes auf den großen Meſſias hingewieſen
wird deſſen Ankunft bevorſtehe der ſtärker ſei als der Buß
prediger und der nicht mit Waſſer ſondern mit dem heiligen Geiſt
taufe wenn in der Weihnachtsnacht dann im jüdiſchen Lande in
der Stadt Davids das Kindlein geboren wird von dem die Engel
des Himmels armen Hirten ſingen und ſagen euch iſt heute der
Heiland geboren ſo verkündet der Dreikönigstag an dem die
heidniſchen Könige vor der Krippe in Bethlehem niederknien
diefes Jeſuskindlein als den Meſſias auch der heidniſchen Völker
Und ſo will am Evpiphaniasfeſte die gläubige Chriſtenheit der
großen göttlichen Tat gedenken aus der heraus das Chriſtentum
zur Weltreligion erhoben wurde

Für uns liegt in dieſer Jdee in dieſem gewaltigen Menſch
heits Gemeinſchaftsideal heute wo die Völker der Erde im
grimmen Haß ihre Gegenſätze aufs ſchärfſte gegeneinander herous
arbeiten welt und tagesvolitiſch geſehen eher eine unendliche
Gefahr als eine Verſöhnungsmöglichkeit Aber das ſcheint doch
nur ſo Denn Jeſus hat niemals einem verſchwommenen und
unnatürlichen Welt Jdeal das Wort geredet dazu kannte er wahr
haftig die Anzulänglichkeit der Welt und der Menſchen zu gut
Sondern er hat als das Gemeinſame für die Menſchen ein
Gottes Jdegl gegeben Er hat den Menſchen nie geheißen
daß ſie ihre menſchlichen Angelegenheiten anders als mit menſch
lichen Mitteln und Möglichkeiten ordnen ſollen Gebt dem Kaiſer
was des Kaiſers iſt Aber er hat gefordert daß ſie all ihr Men
ſchentum unter den einen großen Gottesgedanken ſtellen der ſeinen
Ausdruck findet in der Erkenntnis alle gute Gabe und alle voll
kommene Gabe kommt von oben herab von dem Vater des Lichts
bei welchem iſt keine Veränderung noch Wechſel des Lichts und der
Finſternis

Und ſo geſehen iſt das Epiphaniasfeſt gerade den Menſchen
von heute in ihrer äußeren Not und in ihrer inneren Haltloſigkeit
unendlich viel zu geben Troſt und Hoffnung vor allem aber

Aufgaben Or W Sauer
Die Menſchenfreunde

Drama in drei Akten von Richard Dehmel
Aufführung im Stadttheater

Ein bißchen Güte von Menſch zu Menſch
iſt beſſer als alle Liebe zur MWenſchheit

Das Werk ſenkt ſeine Wurzeln unheimlich tief Jn die ſchwär
zeſten Zerklüftungen der Menſchenſeele Und doch glimmt dem
Hellſehenden unverkennbar ein Stern über dem Chaos der
Verworfenheit die Sehnſucht der vernichteten Kreatur nach dem
Ewig Gütigen dem Ewig Erlöſenden Gott

Ein echter Dehmel Dieſer Dichter der in den Novembertagen
1923 das ſechſte Lebensjahrzehnt gerundet hätte wäre ihm nicht
vor drei Jahren das Herz gebrochen war kein Halber Er geſtal
tete das Fühlen des Arbeitsvolkes groß und kraftvoll Er ging als
Fünfzigjähriger 1914 an die Front Und er ſtand als Kämpfer
an der Front im Streit der feindlichen Gewalten die in der Men
ſchenbruſt gegencinanderſtürmen

Noch hat keiner Gott erflogen
der vor Gottes Teufeln flüchtet

So ſingt er in den Erlöſungen Sein Schaffen iſt ihm nicht nur
poetiſche Geſtaltung es will zur Weltanſchauung durchdringen
zu einer Anſchauung der Welt die an dithyrambiſchem Ausmaß
an inbrünſtiger Durchdringung von es es Philoſophie durch
wettert ein Verhältnis zu re ormt er einmal ſo Er
Nietzſche iſt ein zweifelnder Zergliederer gewohnter Seelen

regungen ich bin ein gläubiger Zuſammengliederer unge wohn
ter So tragen ſeine Menſchen grgbes ormat nichts Menſch
liches ſoll ihnen fremd ſein durch alle Täler ſollen ſie wandern
bis ſie Mannweſen und Weibweſen gemeinſam am Steine
entſagungsbereiten Opfers ſtehen Was ſind wir dem Leben
Das iſt hier die Frage

So iſt das Lebenswerk mels zu faſſen ſo iſt ſein Drama
Die Menſchenfreunde zu ergründenHat Chriſtian Wag die Erbtante getötet Das iſt zunächſt

die Frage die jeden nicht gründlich vorbereiteten Hörer des Stückes
bewegen wird Und die Dehmelſchen Gedankengänge ſind ſo ver
ſchlungen daß es in der Tat eine erhebliche Arbeit erfordert ſie
u entwirren Chriſtian Wach der Multimillionär hatte ge
fiebert nach den Schätzen der Erblaſſerin Er gab ſich den Tücken
dieſes geizigen Weibes preis Und dann als er die
der Hand den Vetter um ſein Erbteil betrogen hatte ſuchte er
das brennende Gewiſſen durch äffentliche Wohltat zu betäuben

illionen in

Sonnabend den 5 Janyar 1924

Der heutige Wochenmarkt war weder beſſer beſchickt Die
Fleiſchpreiſe ſind zum Teil gefallen Nur dic Eier wollen nicht
mit Wir halten den Preis von 23 Pfennigen für ein Ei u
hoch wo ſie in anderen Städten doch erheblich billiger ſind Rind
fleiſch koſtete heute 1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 1,39 Hammelfleiſ h
1,30 und Schweinefleiſch 130 bis 1,40 M Wurſt 1,9 Sreck 1,89
und Schinken 1,80 bis Mark das Pfund Haſen ſind teuerer
geworden 1,80 das Pfund Rehfleiſch koſtete heute bis 2
Gänſe 2 bis 2,50 Mark das Pfund Der Verkehr war ziemlich
rege Gemüſe war heute auch etwas mehr zu ſehen allerdings
zu reichlich hohen Preiſen

Steuerabzug vom Arbeitslohn Das Finanzamt Halle Stadt
veröffentlicht in heutiger Rummer eine Bekanntmachung über den
Wert der Sachbezüge für die Zwecke des Steuerabzugs vom Ar
beitslohn

2 Blait

70 7 her der Sattlerinruno
Die Sattlerinnung Halle a d neugegründet 18553 nag

einem Beſtehen das bis ins 16 Jahrhundert zurückverfolgt werden
kann felert am Sonntag 6 Januar ab 314 Uhr in den Sälen
es Neumarktſchützenhauſes die Feier ihres 70jährigen Beſtehens
Der Feier voran geht eine Bezirksverſammlung die um
1 Uhr beginnt wobei die neue Preisliſte zur Verteilung kommt
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und eine ausführliche Ausſprache über alle wichtigen Fragen er
folgt Die Einweihung der neuen Fahne iſ cherlei Feſtle nwetihung der neuen rahne t mit mancherlei Feſt
lichkeiten verbunden Es gibt ein Konzert der Beragkarelle der
Stadtſingechor hat ſeine Mitwirkung zugeſagt und Künſtler des
Stadttheaters wollen Vorträge halten Auch ein Ball wird ſtatt
finden Die neue Farne iſt ein prächtiges Stück aus der Halli
ſchen Fahnenfabrik reich geſtickt mit dem halliſchen Woappen und
dem St Georg dem Schunvotren der Sattſer

Mißwirtſchaft und kein Ende
Was geht in der A O R vor Sie leben an der Fulterkr ppe Verordnungen der Anfſſichtshehörde werden ſahatier

Meriblatt für die Wahl 1924

Die Gerichtsverhandlung gegen den Abteilungsvorſteher der
Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Paul Kölz wegen Beleidigung des
Kaſſenangeſtellten Vollmer iſt kaum vorüber da werden uns neue
Einzelheiten der abhilfebedürftigen Kommuniſtenwirtſchaft in der
A O K gemeldet Vollmer der zur Dienſtleiſtung bei der Reichs
wehr einberufen wurde erhielt wegen einer angeblichen Form
verletzung ſeine Kündigung Vermutlich nur um einem waſch
echten Parteimann Platz zu machen Vollmer wandte ſich an ein
nichtkommuniſtiſches Betriebsratsmitglied das ihm riet am
22 Dezember zur Kaſſe zu kommen um init dem Kaſſenvorſitzenden
Kleemann zu ſprechen Dieſes Geſpräch ſcheint wie alle Ge
ſpräche welche nichtkommuniſtiſche Betriebsräte führen von den
Kommuniſten abgehorcht worden zu ſein wahrſcheinlich wegen
Mangels an ſonſtiger Beſchäftigung denn als Voſlmer zur Kaſſe
kam waren die ſattſam bekannten Angeſtellten Pfeiffer Kölz
Claus Wichmann ſowie das Vorſtandsmitaglied Zopf ſämtlich
Kommuniſten im Zimmer 6 verſammelt um Vollmer zu erwarten
Trotz verſchloſſener Türen gelang es Vollmer ſich Eintritt zu ver
ſchaffen Zopf forderte Vollmer auf die Räume zu verlaſſen ob
wohl er dazu keine Berechtigung hatte Zonf maßte ſich ihm nicht
zuſtehende Amtsbefugniſſe an Er hatte ſchon einmal von ſich
reden gemacht als er in Bockswieſe den Kurgenoſſen das Singen
nationaler Lieder als Vorſtand verbot

Der Betriebsratsobmann Wichmann betrachtet es als ſein
vornehmſte Aufgabe den Betrieb ſtubenrein d h frei von
Nicht kommuniſten zu machen der Krankenbeſucher Brummerich

Kommuniſt will die nichtkommuniſtiſchen Betriebsräte mit Ver
achtung ſtrafen und an die Wand geſtellt wiſſen Der Kom
muniſt Claus darf vhne daß ihm etwas geſchieht unberechtigter
weiſe einen Abteilungsvorſteher des Aktendiebſtahls bezichtigen
Kölz Claus und Wichmann wirken in dieſer für die Kaſſe ver
derblichen Weiſe weiter obwohl ſchon ſeit Monaten ihre friſt
loſe Entlaſſung vom Verſicherungsamt angeordnet iſt die aber
auszuführen der Vorſtand ſich beharrlich weigert trohdem das
Verſicherungsamt in Halle das Oberverſicherungsamt in Merſe
burg das Reichsverſicherungsamt in Berlin und der Wohlfahrts
miniſter Erlaß vom 9 12 23 die Entlaſſung angeordnet bzw
beſtätigt haben Es ſcheint faſt ſo als ob der Vorſtand ohne dieſe
Parteigenoſſen von denen exeingeſetzt iſt nicht exiſtieren kann
Jn letzter Stunde hat man ſogar der verehrliche Zeitgenoſſe
ſtaune eine Sondermiſſion an den Reichspräſidenten
Ebert nach Berlin abgeordnet um von dieſem die Zurüce
nahme der Entlaſſung dieſer Schädlinge zu erwirken

Als ſtellvertretender Verwaltungsdirektor gibt ſich unberech
tigterweiſe der kommuniſt ſche Anzeſtellte Pfeiffer aus Er iſt
auch die Triebfeder daß der frühere Direktor Thier ſeine Stelle
friſtlos kündigte Er iſt weiter die treibende Kraft zur beab
ſichtigten Beſeitigung des jetz gen Verwaltungsdirektors Riemer
um ſich obwohl er nicht einmal fehlerfrei ſchreiben kann
an deſſen Stelle zu ſetzen Was dieſer Herr ſich in den Aus
ſchußſizungen nach bewährter Kommuniſtenmanier ſeinen Vor
geſetzten gegenüber ſchon geleiſtet hat geht wahrlich auf keine
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Kuhhaut Einmal verſuchte er ſeinen Vorgeſetzten tätlich an
zugreifen Der Vorſitzende hätie ſeine Beſtrafung veranlaſſen
müſſen Das geſchah nicht weil die beiden Parteigenoſſen
ſind vielmehr brauchte Kleemann Pfeiffer gegenüber den Aus
ſpruch Mache dich nicht unglücklich Wie ſoll unter
dieſen Umſtänden die Autorität der Verwaltung gewahrt bleiben
Sind dieſe Sachen der Aufſichtsbehörde nicht bekanntgeworden

Der Unſegen des Mammons treibt ihn um und zerklüftet ihn
Nach außen iſt der wohltuende Menſchenfreund der andere
Menſchenfreunde erzieht vor dem die Würdenträger katzbuckeln
im Jnnern aber wächſt die Verbrechergier die ihn mitſchuldig
machte am Tode der Frau und läßt ihn den Uebermenſchen ſpielen
der Teufel und Engel zugleich ſein will Die gleiche Gier nach
dem Schatz treibt den Vetter Juſtus unter dem Deckmantel der
Pflichterfüllung ſich die Millionen anzueignen Chriſtian Wach
wagt ein frevles Spiel mit ihm bis er durch die gleiche Waffe
fällt mit der er einſt auf die Erblaſſerin einwikte Nicht durch
Gift ſondern durch tötende Aufregung wird hier wie dort der Ab
ſchluß erzielt denn Chriſtian bekennt am Schluß Jch habe
nein Gott Jch nicht Erlöſend ſoll das Drama ausklingen
Ueber der Verworfenheit der G r ſteht gütig und zum
Ewigen weiſend das Weib die mütterliche Anne Gott will Ver
trauen furchtbar iſt bloß die menſchliche Selbſtſucht

Ohne Zweifel iſt der Chriſtian Wach eine pathologiſche Fi
gur die den Darſteller Alfred Durra vor außerordentliche Auf
gaben ſtellt die ihm aber auch Gelegenheit genug bietet Charak
teriſierungsfähigkeiten über den Rahmen des Gewohnten hinaus
gehend auszubreiten Alfred Durra tat das Mit grauſer Ge
walt formte er den übermenſchlichen Böſewicht der über ſeine
menſchenfreundliche Betäteretätigung ſpottet und ſich doch nicht
anders von dem Unſegen ſeines Reichtums löſen kann Er formte
ihn doch ſo daß noch ein Reſtchen von Menſchenmitleid und von

Menſchenmitfühlen r anhänglich bleiben konnte Mit feinem
Finger zeigte er die innerliche Jerſpaltung des Unglücklichen der
im Tod Erlöſung ſucht Der ehrlichſte Menſchenſreund iſt doch
der Tod Als Gegenſpieler der ſeine böſewichtigen Abſichtenin den Mantel des Pichtgeſuhls kleidet ſtellte Fritz Günzel einen

Juſtus hin der erſt durch die Schuftigkeit des Vetters zum VPer
nichtungswillen getrieben wird der alſo in ſich weniger zwie
Paltis zu ſein ſcheint als ſein Gegenſpieler Obgleich auch die
Figur des Juſtus dem der für Probleme in der Menſchendarſtel
lung ein feines Geſicht hat noch reichlicher ausſchöpfbare Möglich
keiten bietet und etwa im 2 Akt der erzogenen Schärfe des Chri
ſtian entſprechendere Härte entgegenzuſtellen hätte Durra und
Günzel waren die beiden Säulen des Spiels Mit ſchwachen
Kräften gab Halka Heller die Perſon der alten Anne wieder die
ſchon der Maske nach bedeutend älter als die beiden Männer auch
an Lebensweisheit und Reife ſie nach Dehmels Aufzeichnungen be
deutend überſtrahlen müßte Daß ſie das im geſtrigen Spiel nicht
tat lag lediglich daran daß Halka Heller wenn nicht der gute
Wille ſo doch die Fähigkeit und die Reiſe abgehen eine derartige
Leiſtung zu vollbringen Gerade in der letzten Jrit ſſt Halka Heller
aufſallenderweiſe vor größere Aufgaben geſtellt worden Sie hataber damit nur bewieſen daß ſie nicht geelguet i die Aufgaben

reſtlos zu erfüllen

Zurzeit iſt die Einrichtung der Zahnklinik in Vorbereitung
Als Leiter ſoll ein Parteigenoſſe und die frühere Stadtverordnete
Hedwig Krüger als deſſen Sprechſtundengehilfin angeſtellt wer
den Die blutige Hedwig als Zahnarztgehilfin d
genügt Ein anderer Angeſtellter natürlich Kommuniſt nahm
ſich die Freiheit bergweiſe Aktenmaterial ohne Wiſſen der Ver
waltung an einen Produktenhändler zu verkaufen Durch einen
Zufall gerieten die verkauften Akten als Einwickelpapier in die
Hände eines Vorgeſetzten Der mehrfach genannte Pfeiffer hat ich
aus Türen die der A O K gehören einen Hühnerſtall bauen
alsdann nach ſeiner Wohnung in der Fyrfſterſtraße ſchaffen laſſen
Auch eine Fuhre Holz iſt durch eine gütige Vorſehung an einem
anderen als dem beſtimmten Platze abgeladen worden Daß mit
den Fleiſchlieferungen für die Walderholungsſtätte in der Heide
nicht alles ſtimmt dürfte allgemeiner bekannt und Näheres vom
Fleiſchermeiſter Hammer zu erfahren ſein

Als Vergeudung von Kaſſenmitteln erſten Ranges aber muß
es angeſprochen werden wenn im Januar 1924 drei Vorſtands
mitglieder Kleemann Günther Selka mit dem unvermeidlichen
Pfeiffer zur Reviſion nach Bockswieſe ſahren wo im Durchſchnitt
kaum 10 bis 15 Kurgäſte untergebracht ſind Bei dem oft be
klagten Geldmangel der Kaſſe und bei der Schröpfung der
Kronkenkaſſenmitglieder genügte wirklich eine Verſon Dabei ſoll
nicht unerwähnt bleiben daß der Sohn des Kaſſenvorſitzenden der
artig erholungsbedürftig iſt daß er innerhalb eines Jahres zwei
mal eine Kur in BVockswieſe gebrauchen mußte Die Kaſſe hat ja
dos nötige Geld dazu Das ſcheinen die gebratenen Tauben mit
Spargel zu ſein die der Arbeiterſekrtär Gr bei der Wahl von 1920
den Mitgliedern verſprochen hot die aber anſcheinend nicht ganz
gleichmäßig verteilt werden Vor ſeiner Abreiſe nach BVockswieſe
hat Kleemann angeordnet daß die Poſteingänge während ſeiner
Abweſenheit nicht geöffnet werden ſollen Man fragt ſich verwun
dert Soll denn der Betrieb ſtillſtehen Jſt der zweite Vorſitzende
Holubek Arbeitgeber nicht mehr da Oder will man nicht
daß der Briefwechſel von Nichtkommuniſten ein
geſehen wird Das dazu gar nicht berufene Vorſtandsmit
glied Zopf trat mit einem Erlaß in die Erſcheinung der beſagte
daß der Vorſitzende ihn beauftragt hätte Kölz mitzuteilen wäh
rend der Ahwefenheit des Pfeiffer den Vertretung zu üherneh
men Kölz ſollte ſchon ſeit Monaten friſtlos entlaſſen werden hat
ſich aber entgegen den Anordnungen der Aufſichtsbehörden noch
nicht von der Futterkrippe trennen können Anſtatt daß der
Vorſitzende vor ſeiner Abreiſe ſeinem geſetzmäßigen Vertreter So
lubek von ſeinem Vorhaben Kenntnis gibt ordnet ein Unberufe
ner Zopf mit Umgehung der zweiten Vorſitzenden und des Ver
waltungsdirektors die Stellvertretung

Nun haben der Vorſtand und die Aufſichtsbehörden das Wort
Warum wir dieſe Angelegenheit veröffentlichen
1924 ſind Wahlen und all denen denen es nicht zuſagt daz
mit den ſauer verdenten Geldern der Arbeitnehmer und m
den für gemeinnützige Zwecke beſtimmten Mitteln derartige

Miß wirtſchaft getrieben wird iſt an der Wahlurne Gelegen
heit geboten für Abſtellung dieſer unerhörten Zuſtände mit
zu ſorgen wenn nicht vorher ſchon Vorſtand und Aufſichts
behörden energiſch eingreifen

Die Mitglieder der Krankenkaſſe die leider zum großen Teil wenig
Jntereſſe daran hatten was mit ihren Geldern geſchieht ſind
wahrlich lange genug hinter das Licht geführt worden Es iſt
Zeit daß ſie ſich auf die Wahrnehmung ihrer Rechte beſinnen

Zum Beſten des Werkes wäre es zweifellos
wenn bewährtere Kräfte nicht unnützerweiſe zurückgeſtellt ſon
dern in den Dienſt ſolcher Aufführungen wie der geſtrigen geſtellt
würden Mit unzulänglichen Kräften iſt natürlich kein vollbe
friedigender Erfolg zu erzielen

Jm Ganzen jedoch bot der Abend dem Theater und Litera
turfreund eine bedeutſame Aufführung gerade weil im Rahmen
der Stadttheater Aufführungen genug des Vergnügens geboten
wurde war es Zeit zu zeigen daß unſere ſtädtiſche Bühne nicht
bloß eine Amüſieranſtalt ſein ſoll ſondern daß wir in ihr eine
Stätte haben auf der auch ernſtere an ewige Fragen rührende
Angelegenheiten zur Erörterung ſtehen Fritz Roßberg

Walter Bloem als Regiſſeur Das Schloßparktheater in
Berlin Steglitz gibt jetzt ſein Programm für das neue Jibr be
kannt in dem vor allem eine Hamlet Aufführung bemerkenswert
iſt die von Walter Bloem inſzeniert wird An Uraufführungen
ſind gevlant Ant nous von Zanke Till Lauſebums von Walter
von Molo und Myriam und Pantheras von Karl Tietſch

Weiterhin bringt das Schloßparktheater für das Jahr 1924 ein
Jahrbuch heraus das neben einem Kalender Aufſätze von Albert
Berthold Walter Bloem Dr Johannes Günther Max Jung
nickel Dr Hans Knudſen Walter von Molo Dr Hans Rothardt
Dr Hans Servaes und Hans Fritz von Zwehl enthalten wird

Mordos Wiener Pläne Der bisherige Jntendant Mordo
des Oldenburger Landestheaters geht nach Wien um dort Gaſt
vorſtellungen zu veranſtalten mit einem Enſemble dem die erſten
Namen der ener Bühnen angehören unter anderem Thimig
Helene Bleibtreu Albert Heine Marr Kahle und Trude Weſſely
Mordo wird zunächſt im Raimundtheater den Hinkemann von
Toller die Schwarze Sonne von Wolff und die Sieben Ge
hängten von Andreiew aufführen Wie aus Wien gemeldet wird
hat Mordo außerdem eine Finanzgruppe gewonnen die ihm im
nächſten Jahr n eigenes Theater einrichten will dem eine Schau
ſvielerſchule r der Leitung von Profeſſor Gregori und eine
Dekorations End Malſchule angegliedert werden ſoll

Studienrat Dr Ernſt Heſſe von Oſtern 1913 bis Oſtern 1921
an der hieſigen Handelshochſchule und dann als Direktor an der
Handels Gewerbe und Wirkſchule von Thalheim und Umgebung
tätig iſt als Oberſtudiendirektor der großen ſtädtiſchen Handels
lehranſtalt Lehrlingsſchule Mädchenhandelsſchule und höhere
Handeleſchule 22 hauptamtliche Lehrer zu Bautzen tätig Sein
Vorgänger dort Oberſtudiendirektor Prof Karl v d Aa iſt als
ordentlicher Profeſſor an die Handelshochſchule noch Leipzig be



die Papiermühle vrennk
Großfeuer in der Cröllwitzer Papierfabrik

Geſtern abend gegen 7 Uhr geriet ein großes zur Cröllwitzer
Japierfabrik gehöriges Magazingebäude in dem große Vorräte für
die Fabrikation lagerten aus nicht geklärten Gründen in Brand
Durch die unter anderem in dem ausgedehnten Gebäudekomplex
untergebrachten annähernd 50 000 Zentner Stroh fand das Feuer
derartig viel Nahrung daß es innerhalb kurzer Zeit das ganze
maſſive Gebäude ergriff ſo daß die Feuerwehr bei ihrem Eintref
fen einem großen Flammenmeer gegenüber ſtand das durch den
Wind mit ſtarkem Funkenregen auf die übrige Fabrikanlage zuge
trieben wurde

Vom erſten Augenblick machte ſich Mannſchafts und Geräte
mangel bemerkbar ſo daß die Feuerwehr trotz ſofortiger Alar
mierung ſämtliche Beamten und eines Schutzpolizeihilfskomman
dos nicht annähernd mit den zur Bekämpfung des Brandes er
ſorderlichen Schlauchlinien angreifen konnte Außerordentlich er
ſchwert wurde das Vorgehen durch die Kälte und die Entfernungen
von den Arbeitsſtellen der Motor und Dampfſpritzen bis zur
Brandſtelle Gegen 1 Uhr erfolgten Einſtürze der Umfaſſungs
mauern bei denen mehrere Feuerwehrbeamte mit knapper Not ihr
Leben retteten Heute vormittag befand ſich die Feuerwehr noch
in voller Stärke auf der Brandſtelle und wird dem Vernehmen
nach erſt nach früheſtens 24 Stunden zum Teil aus der Brandſtelle
herausgezogen werden können Es iſt bisher gelungen eine Be
triebseinſchränkung zu verhindern

Durch die verſchneite Dorfſtraße führt der Weg zur Brand
ſtätte die am äußerſten Ende der Fabrik liegt Zwei Motor
orihen waren ſeit geſtern abend 7 Uhr in Betrieh eine Motor
ſxpitze mußte das Waſſer aus der Saale vumpen die andere das
Waſſer aus dem Reſervoir beziehen 1000 Meter Schlauchleitun
gen waren erforderlich Die Feuerwehrbeamten die ſeit geſtern
wittag 1 Uhr im Den ſind haben heute um 1 Uhr 24 Stunden
Dienſt hinter ſich s herrſchte eine Kälte von 17 Grad ſo
daß die Schlauddei en teilweiſe durch den Froſt Schaden er
litten Geſtern akend s Uhr ſtürzte unter Donnergetöſe die erſte
Mauer ein gegen 2 Uhr nachts die Zweite Eine dritte Giebel
wand ſteht vor vem Einſturz

Heute um 12 Uhr ſtand der Schuppen noch in Rauch und
Flammen gehüllt und die Feuerwehr war emſig bemüht Waſſer
in die brennenden und qualmenden Strohmaſſen zu ſpritzen Ein
eiſernes or iſt von der Gewalt der Rauchmaſſen nach außen ge
drückt einige kleinere Tore niedergeriſſen Große Mengen Ziegeln
und Schutt liegen zerſtreutTrotz des Feuers geht der Beirieb der Fabrik weiter Jn den
S Maſchinenſälen drehen ſich die WBottiche mit der Stroh

iahſe
Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Ein Eiſenbahnräuber abeeurteilt

Strafkammer
Mit einer unglaublichen Frechheit hat der Eiſenbahnichaffner

Otto Gruttke 35 Jahre alt ſeit Jahren Eiſenbahndiebſtähle aus
geführt ehe es gelang ihn zu ermitteln Seine Frau hat ob
gleich ſie von dem Treiben ihres Mannes wußte getreulich ge
holfen das geſtohlene Gut zu verwenden Beide ſtanden geſternn Strafkammer um ſich wegen Diebſtahls bzw Hehlerei zu
erantworten

Ter Angeklagte war während des Krieges und ſpäter bis jetzt
im Eiſenbahndienſt tätig Während dieſer Zeit hat er nun Dieb
ſtähle dadurch ausgeführt daß er die Plomben der Güterwagen
ntgerecht öffnete in die Wagen eindrang Kiſten und Koffer
öffnete und dieſe ihres Jnhaltes zum Teil beragubte Dann ver
los er dieſe wieder ſo daß niemand auf den Gedanken kommen
konnte daß daran fremde Hände geweſen ſeien Auch vor den
Waggontüren legte er die Plomben wieder Bei dieſen Räube
zrien fielen ihm Wäſche aller Art Kleidungsſtücke Kleider und
Anzugſtoffe Futterſtoffe Schuhe Handſchuhe Leder Haushal
tungsgegenſtände überhaupt was man ſich nur denken kann in
die Hände Am 23 September war nun der Angeklagte mit dern
Perfonenug nach Falkenberg gefahren auferdienſtlich angeblich
um ſeiner Verſetzung willen Er benuthte nun die Rückfahrt dazn
en Poſtwagen einer Reviſion zu unterziehen Er hatte um in
den Wagen zu gelangen das Fenſter einer Tür zerſchlagen und
dieſe von innen geöffnet Der leitende Beamte des Zuges kon
trollierte den Zug und fand dabei die geöffnete Tür Als er den
Poſtwagen betrat und ableuchtete ſah er ſich einem Mann gegen
über der die Jade ausgezogen hatte und ſich bemühte durch Vor
alten derſelben unkenntlich zu werden Der Beamte hielt den
Eindringling feſt und wollte ihn in Halle der Polizei übergeben
Hier angekommen erſpähte derſelbe jedoch einen unbewachten
Augenblick und entfloh in der Richtung des alten Thüringer
Sahnhafes lenkte jedoch ſeine Schritte nach ſeiner in dex Rudolf
Haym Straße gelegenen Wohnung zu Mit Windeseile wurde
bier ein Teil des verdächtigen Gutes von dem Schwiegervater
des Beſchuldigten fortgeſchafft und in einem Raume bei der Firma
Weihmann und Sohn wo dieſer angeſtellt war untergebracht

Seltſamerweiſe brach kurze Zeit darauf in dieſem Raume

euer aus nd an jand bei den Löſchungsarbeiten 15 Damen
emden 29 Bettücher Herrenhemden und Hoſen Tiſchwäſche Gar

dinen Anzug Kleider und Futterſtoffe uſw Der Schwieger
valer iſt ſeitdem verſchwunden

Der Angeklagte wurde dann in ſeiner Wohnung verhaftet
wo bei der vorgenommenen Hausſuchung noch eine Menge Diebes
gut zutage gefördert wurde Bei der Verhandlung vor dem
Kriminalkommiſſar gab er an die Sachen rührten von Eiſenbahn
diebſtählen her Taas darauf widerrief er dieſe Ausſage und ſt
klärte nun die Sachen ſtammten aus Belgien die er teils gekauft
und keils dort geſtohlen habe Dieſe Exklärung hielt er auch in
der geſtrigen Gerichtsverhandlung aufrecht obgleich ihm der Vor
ſitende die Briefe vorlas die er im Gefängnis an ſeine Frau
geſchrieben hatte und ous denen ganz klar ſeine Schuld hervor
ging Dieſe Briefe hatte der Angetlagte heimlich ſeiner Frau
zukommen laſſen wollen aber in beiden Fällen war das Vor
aben mißglückt und ſie gelangten in die Hände des Gerichtes

Der Beklagte gab darin ſeiner Frau Wort für Wort die Ausſagen
an die ſie machen ſollte

Trot der eindringlichen Vorhaltungen des Vorſitzenden und
des Verteidigers die Wahrheit zu ſagen blieb der Beklagte bis
zum letzten Augenblicke keim Leugnen Auch die Frau unterſtützte
ihren Mann wenn auch Pefangen und zögernd dabei Das He
v erkannte bei dem Ehemann Gruitke auf eine Gefängnis
ſtrafe von 2 Jahren und Ehrverluſt von 5 Jahren Die Frau kam
mit 3 Monaten Gefängnis davon
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Gänſegrieben vom Hund
Ein junger Mann fand auf einem Felde bei Angersdorf einen

toten Hund den er dem Zimmermann G und deſſen Eßefrau
Emma übergab Dieſe wollten nun das Fell des Hundes
nicht vorkommen laſſen und zogen es gleich an Ort und
Stelle ab Dabei ſtellte ſich heraus daß das Fleiſch ſtark in Ver
weſung übergegangen war Die Frau ließ das Fleiſch liegen
nahm aber das Fett mit briet es aus und ſchenkte die Grieben
einer armen Frau mit dem Bemerken es ſeien Gänſegrieben Das7 Monate alte Kind der Beſchenkten hatte den Teller mit den
Grieben in unbewachter Zeit zu ſich herangezogen und die Hälfte
derſelben verſchmauſt während die übrigen von den andern
Famjlienmitgliedern gegeſſen wurden Seit dem Genuß der
Grieben ſtellte ſich nun bei der Familie ein ekler Ausſchlag ein
und alle klagten über Uebelkeit Das 7 Monate alte Kind ſtarb
Die Mutter führte nun die Beſchwerden auf den Griebengenuß
zurück um ſo mehr als das Kind an einer Darmerkrankung ge
ſtorben war und ſtellte Strafantrag Die Ehefrau G hatte ſich
nun wegen Abgabe verdorbener Lebensmittel zu verantworten

Da nach dem Gutachten der Aerzte das Kind jedoch nicht an
dem Griebengenuß geſtorben iſt erhielt die Angeklagte nur eine
Geldſtrafe von 160 Goldmark Sie beſtritt übrigens daß die
Grieben verdorben waren denn ſie hatte Pfannkuchen in dem
Fett gebacken und dieſe hätten niemandem geſchadet

4163 Frende im Dezember Nach Mitteilung des Statiſtiſchen
Amtes ſind in den hieſigen Gaſt und Logierhäuſern im Dezember
1923 3372 männliche und 791 weibliche zuſammen 4163 Fremde
abgeſtiegen Darunter befanden ſich 50 Perſonen die ihren Wohn
ſit im Auslande hatten und zwar 35 männliche und 15 weibliche
mit fremder Staatsangehörigkeit Jm Dezember 1922 waren es
5465 männliche und 1294 weibliche zuſammen 6759 Fremde im

ezember 1913 5919 männliche und 915 weibliche zuſammen 6834
Fremde

Arbeitszeitverlängerung im Handels und Transportgewerbe
Dem Beiſpiele wichtiger Wirtſchaftszweige folgend iſt nach Erlaß
der neuen Arbeitszeit Verordnung vom 21 Dezember 1923 auch
im Handels und Transportgewerbe für Halle und Umgegend
zwiſchen den Tarifrertragsparteien dem Arbeitgeber Verband
ſür das Handels und Transporitgewerbe für Halle und Umgegend
und dem Deutſchen Verkehrsbund eine Vereinbarung zuſtande
gekommen die einen den Zeitverhöltniſſen Rechnung tragenden
Ausbau des Stunden Tages darſtellt Die Arbeitszeitbeſtim
mungen des Manteltarifvertrages ſind mit Wirkung ab 12 Jan 24
dahingehend erweitert worden daß auf Verlangen des Arbeit
gebers weibliche und jugendliche Arbeitnehmer 9 Stunden männ
liche Arbeitnehmer über 16 Jahre 10 Stunden und Geſchirrführer
bis zu 11 Stunden täglich zu arbeiten haben ohne Berück
ſichtigung der Pauſen und vorkommenden Arbeitsbereitſchaftszeit
Ein Ueberſtundenaufſchlag an Werktagen von 25 Prozent an
Sonn und Feiertazen von 50 Proz kommt erſt dann in Frage
wenn obige Höchſtarbeitszeiten überſchritten werden Wenn auch
im gegebenen Augenblick dieſe Maßnahmen auf Grund des ge
ringen Beſchäftigungsgrades nicht voll zur Auswirkung kommen
werden ſind ſie künftighin inſofern von wichtiger Bedeutung daß
dadurch zweifellos zur Belebung und Verbilligung des Wirtſchafts
prozeſſes beigetragen werden wird

Mittelſtandsfragen Der Bezirksverein Süd und Weſt des
Ortsvereins Halle der D V P hielt geſtern abend im Hofjäger
eine Mitgliederver ſammlung ab Oberpoſtrat Cremer wies hin

und den Bezirksvereinen durch ſie erwachſen Als Redner des
Abends führte Herr Kudofe über Mittelſtandsfragen aus daß
er aus dem Empfinden heraus ſpreche was der Mittelſtand be
deute Als das deutſche Bürgertum neben dem Adel empor
ſtieg entſtanden die Zünfte Es war die Blütezeit des deutſchen
Mittelſtandes als die ich die Zünfte anſpreche Der deutſche
Handwerker war durch ſein Haus verbunden mit dem Staate
Aus dem Agrarſtaat entſtand ein Jnduſtrieſtaat und der Mittel
ſtand war die breite Schicht derer die wenn ſie aufhörten zu

Was ſich Berlin erzählt
Silveſtertrubel Die Nacht der Geſchäftsfreunde Flucht in
die Berge Behoſte Damen Bismarck im Apollotheater

Der hundertprozentige Berliner
Was dem Londoner ſein GuyFawkesDay im November das

iſt dem Berliner alljährlich ſeine Silveſternacht Jn London wie
in Berlin knattern überall die Feuerwerksfröſche und Kanonen
ſchläge zwiſchen die Raketen empor flammt bengaliſches Licht
Wir verbrennen nur keine Strohpuppe keinen Guy Fawkes der
vor grauen Jahrhunderten die im Parlament regierenden eng
liſchen Geſchlechter ſtürzen wollte Unſer November Day liegt
noch zu kurze Jeit zurück und the man on ithe street der Mann
auf der Straße denkt in Berlin auch noch nicht ſo wie ſoll ich
ſagen engliſch über die Machtzertrümmerer der Nation Jn
ganz England gibt es kaum einen Garten kaum einen Hof in
dem nicht an dem Gedenktage ein Scheiterhaufen für Guy Fawkes
praßelte und alt und jung hoch und gering tobt dann in aus
gelaſſener Freude Unſere Silveſternacht iſt eine Art Karneval
ohne jeglichen hiſtöriſch politiſchen Rebenſinn allenfalls mit dem
hineßſchen ReujehrsHintergedanken daß es gelte mit ungeheu
rem Lärm alle böſen Geiſter zu vertreiben auch die des eige
nen Gewiſſens Dazu muß der Alkohol helfen Und wenn man
erſt einen weg hat dann kann man ruhig ſeine Schwiegermutter
füßen einem harmloſen Paſſanten e eintreiben und einem
tleinen Mädchen Unter den Linden mit Angelhaken und Violin
ſaite einen Feuerwerksfroſch an dem Mantel hinten befeſtigen
daß die crme Kleine dann in dem Geknatter wie irrſinnig herum
pringt Aber Frollein welche Töne heißt es dann wohl lei
den Sie immer an Blähungen Es gibt viel echten Humor aber
auch viel Roheit in der Silveſternacht Nur diesmal war es aus
nahmsweiſ ſolider denn je trotz aller Krache Auch das haben
wir der Rentenmark zu verdanken Zu Silveſter 1922/23 hat man
ſeine Miſtienen noch ſinnlos weggeworfen weiln alles ja doch

en ded ha aber diesmal lohm ſich doch das Sparen Frei
lich den Tiſch hat man noch beſtellt den Tiſch in einem Hotel
over Kabarett oder ſonſtigem Lokal an dem man in der Neujahrs
acht wie hertömmlich reichlich Geld ſpringen läßt Aber das iſt

zumeiſt eine Familienfeier Man hat zwar ſeine Frau mit im
übrigen aber iſt man umgeben von Kunden und Geſchäfts
freunden Der teurc Spaß wird auf Unkoſtenkonto oder Reklame
fonto Abernommen nicht etwa gui Wirxtſchaftsgeld Auch Sil

er gehört für den ſtrebſamen Berliner zum Geſchäft
Wem es wider iſt Konfettiſtgub zu ſchlucken ein Viſavis

i reeeet Fee und beim Nurfſtehen Geſachfer

auf die kommenden Wahlen und auf die Aufgaben die der Partei

zu haben

Dieſer Mittelſtand war ſicht
Dadurch wurde

Der deutſche Mittelſtand konnte von den Kräften
von links und rechts zermahlen werden weil er nicht organiſiert

arbeiten zugrunde gehen mußten
organiſiert in ſeinen widerſtrebenden Schichten
er zerrieben

werden konnte Die Kontraſte waren ziemlich ſtark Jn der
P ſind Kräfte vorhanden die das deutſche Volk zu einer

Volksgemeinſchaft führen können Unſere Jnduſtriellen ſtammen
aus Handwerkerkreiſen Wir ſind keine Pragmatiker wie die
Amerikaner Aus dem deutſchen Volke muß das verſchwinden
was es in nur Reiche und nur Arme teilen will Die Aus
führungen fanden reichen Beifall Der Abend ſchloß mit muſi
kaliſchen Darbietungen der Jugendgruppe

Das Tanzgaſtſpiel der LabanSchule findet worauf nochmals
hingewieſen wird morgen Sonntag 11 Uhr vormittags im
Stadttheater hei vollſtändig ermäßigten Preiſen ſtatt Ende 1 Uhr

Wochenſpielplan des Stadttheaters Morgen
Sonntag 726 Uhr wird Lehars Operette Der Graf von Luxem
burg gegeben Montag und Donnerstag Minna von Barnhelm
Dienstag Slobodas Luſtſpiel Am Teetiſch zum letzten Male
Mittwoch Luſtige Weiber Freitag Erſtaufführung in dieſer
Spielzeit Tote Augen Oper von Albert Die Oper wird
Sonntag wiederholt Sonnabend Flachsmann als Erzieher
Jm Thalia Theater geht am Sonntag Minna von Barn
helm in Szene

U T Alte Promenade Eins der ſchönſten Aſchenhrödel
märchen Der verlorene Schuh bringt der neue Spviel
plan Ludwig Bergers phantaſiereiche Regie zauhert hier Biſder
auf die Leinwand die das Weſen des deutſchen Märchens lebean
dig machen Die vorzügliche Ausſtattung des Films vaart ſich mit
hervorragenden Leiſtungen der einzelnen Künſtler Dieſer Decla
Film iſt eine ſeltene Sehenswürdigkeit und legt Zeugnis ab von
Stande deutſcher Filmiechnik Einem jeden dem unſer deutſches
Märchen noch etwas gilt ſei ein Peſuch emrfohlen Die Nach
mittagsvorſtellung ſollte ausſchließlich unſerer Jugend aghören
ihr wird dieſer Film eine große Ueberraſchung ſein Außerdem
bringen Naturaufnahmen noch mancherlei Jniereſſantes und
Lehrreiches aus der Tier und Pflanzenwelt

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Stahlhelm Bund der Frontſeldaten Ortsgrunpe Diemitz Am

Mittwoch 9 Januar abends 8 Uhr vaterländiſcher Abend in der
Deutſchen Eiche zu Diemitz Alle Kameraden des Stahlbeliis

ſind eingeladen und werden um zahlreiches Erſcheinen ge
eten

Deutſchnationale Volkspartei Vollsverein Halle Sgalkeeis
Univerſitätsprofeſſor Dr Wilhelm Kähler Greifswald Vor
ſitzender des Evangeliſchen Reichsausſchuſſes der D N V P ſpricht
am Dienstag 8 Januar 1921 abends 8 Ahr im St Nicolaus
Nicolaiſtr 15 Mittelportal III Etage Saal über Kirchenver
faffung und Landtag Der Vortrag iſt beſonders wichtig für alle
Theologen und Mitglieder der kirchlichen Körperſchaften her auch
für alle diejenigen welche die Kirche als Mittel zur Gundung
unſeres Vaterlandes und des ganzen Volkes betrachten Annahme
oder Ablehnung der Kirchenverfeſung im Landtage Schon ſind
Kräfte am Werke die für die Ablehnung eintreten Freunde der
Kirche kommt und höret ſelbſt beſtimmt mit Eintritt für jeder
mann

Vorverkauf zum VParteitag der Deutſchnationalen Volksnarret
Der Vorverkauf der Karten zum Vortrag Hergt und zu der Vater
ländiſchen Kundgebung kann leider erſt am Dienstag S Jonvar
vorm 11 Uhr beginnen Karten für die vaterländiſche Kund
gebung bei Rühl Poſtſtr 11 Grimm Geiſtſtr Hempel Thomaſius
ſtraße 6 Karten zum Vortrag Hergt in der Geichöftsſtelle der
Partei Alte Promengode 10 nur für Mitglieder Mitgliedskarte
mitbringen Karten für Nichtmitglieder erſt ab 16 Januar 1924
in der Geſchäftsſtelle

All deutſcher Verhand Der am 9 Januar 1924 vorgeſehene
alldeutſche Ahend in der hieſigen Ortsgruppe des Alldentſchen Ver
bandes mit dem Vortrag des Herrn Prof Dr Scupin über
Raſſe Volk Nation Nationalität findet nicht ſtatt dafür wird

am 12 Januar 8 Uhr im Stadtſchützenhaus ein öffentlicher Vor
tragsabend veranſtaltet in dem der ausgezeichnete Redner und
Schriftſteller Karl Grube aus Wien über das eeitgemüäße
Thema Frankreich und wir in ſeiner hekannten farmvollendeten
Weiſe ſprechen wird Karten je 30 Pf nur Sitzplötze bei
Hothan

Plattdütſcher Vereen Soll Faſh Sünnabend 5 cr in St
Nicolaus grote Eenexalyerſammlung Alle Maaten möt vünktl
Klock 8 dar ſin Landslüd ſind hartlich willkamen

Verein ehem Angehöriger der Kal Sächſ Armee Dienstag
8 Januar abends 854 Uhr im Stadtſchütenhaus Monatsver
ſammlung mit Damen Freunde des Vereins ſind herzlich will
kommen wir bitten um rege Beteiligung

Halliſcher Hausfrauenbund e V MitgliederverſammlungMontag r 854 Uhr Ev Vereinshaus Mittel
ſtraße 14/15 Vorführung eines Gasſparbrenners Vermieter

beratung
Bühnenvolksbund Spieltage für Monat Januar Sonn

abend 12 Jan Flachsmann als Erzieher Sonnobend 19 Jan
Die toten Augen und Sonnabend 26 Jan König Lear

Vorverkauf für Flachsmann als Erzieher ab nächſten Montag
auf der Geſchäftsſtelle

Volksbühne Svpvieltage Minna von Barnhelm Montiag
7 Jan J und Donnerstag Die luſtigen Weiber von
Windſor Mittwoch 9 Jan Zu dem Tanzgaſtſpiel Laban an
Sonntag 6 Jan 11 Uhr vorm im Stadttheater ſind noch Karten

Tr

zu erregen weil einem ſicher jemand hinten eine großgedruckte
Karte Jch bin noch zu haben IJch ſuche einen Backfiſch
Liebt mich am Abend angeſteckt hat der rettet ſich wohl

zwiſchen den Jahren in die Berge aber auch dort gibt es Hütten
gaudi und Bandenzauber in Berliner Art Wo kommen nur alle
dieſe Berliner her Berlin iſt voll von ihnen außerdem jedes
deutſche Gebirge und der halbe Kurfürſtendamm iſt weil wir
ja jetzt Edel Valutarier ſind ſogar nach Aroſa und St Moritz und
Engelberg ausgerückt Ueberall ſieht man die ſeit dem Kriege
auch Jugendlichen geſtatteten Hornbrillen auf der Naſe unterneh
mungsluſtiger Junggeſellen die auf weibliche Reize im Schnee
pürſchen und ſchwer enttänſcht ſind Es iſt doch nicht ſo wie man
es in den Luſtigen Blättern in den ſtereotypen Bade Sport
und Schneenummern ſieht es iſt keine farbige Hervorhebung
ſämtlicher 32 Rundungen des weiblichen Körpers Man ſieht nur
daß die Damen was an ſich ja zu vermuten war Beine haben
wie wir Männer auch denn bis zur Großtante iſt alles in Hoſen
aber man merkt daß dies auch ſchon im vorigen Jahrhundert be
kannt war denn ſchon Schopenhauer brummte ja über das ſchmal
ſchultrige breithüftige kurzbeinige Geſchlecht Jm übrigen ſind
nähere Feſtſtellungen nur abends in der Likör und Tanzdiele zu
machen wo in dieſer R das eine oder andere Geſchöp
lieb oder unliebſames Aufſehen erregt Auch der Farbenrauf
hat nachgelaſſen Unauffällige Breeches oder gar das ganz ſchlichtenorwegiſche Schikoſtüm nehmen überhand Ich habe mich in dieſen

Tagen nach Herzensluſt unter den Berliner Gebirgsgäſten ge
tummelt und feſtgeſtellt 7 bis dorthin wohin etwa noch ein elek
triſcher Auſzug führt das Geſchlecht betont wird darüber hinaus
aber die große Sportfreude alles reinfegt Jn den Höhenlagen in
denen man zahlt ſpricht kaum jemand von einem geſtandenen
Sprung über 36 Meter weit eher von den fabelhaften Hüten des
Ateliers Regina Friedländer Weiter oben aber R Jan
Nicht nur bei dem Berliner Großhändler von zwei Zentnern
Lebendgewicht der ſich glücklich hinaufgepruſtet hat ſondern auch
bei dem unter der Gehaltsreduzierung immer ſchlanker werden
den Volk der Lehrer und Lehrerinnen die diesmal trotzdem in
Maſſen hinausgeſtürmt und zu Hauf in unglaublich billigen Pen
ſionen bei beſcheidenſter Verpflegung untergeſchlüpft ſind Der
Kleinſtädler der nur zehn Minuten bis zum Stadttor zu laufen
hat und dann Felb und Wald vor ſich ſieht kennt ja gar nicht
dieſen unbändigen Natur und Lichthunger der Berliner Nun
hat man ſich die Lunge wieder mit Sauerſtoff vollgepumpt wenn
es auch nur einige Tage waren Nun kann man wieder geſtrafft
durch den kafferbraunen Berliner Schnee zu den Großſtadterleh
niſſen ſchreiten

Da zieht mich der Strom der Schauluſtigen hin m Apollo
thegafer in der Friedrichſtraße wa einſt im Mai des en Jahres

der Revoltion das nackigſte PrimaNatura VPenus Näackt
ballett tannhäuſerte und ſonſt Trikot Varietäten den Kleinbürger
erfreuen gelegentlich auch mal eine große Konnerin wie die
Saharet die Bretter betreten hat Diesmal ſieht man auf knal
ligen Plakaten an dem Hauſe ſelbſt und an allen Anſchlagfüuen
den alten Kaiſer abgebildet und neben ihm in ganz zitronen
gelbem Koller den Fürſten Bismarck und gegeben wird auf der
Bühne ein Großes welthiſtoriſches Schauſpiel in neun Vildern
der Bismard Trilogie von Emil Ludwig erſter Teil aus der Zeit
von 1862 bis 1864 während der dritte aus der Zeit um 1890

Die Entlaſſung ſchon vor Jahr und Tag den atemloſen Ber
linern zugänglich gemacht worden iſt Herr Emil Ludwig hat es
mit der Zeitgeſchichte wie einſt ſein großer Bruder in Apoll Phi
lippi nur iſt er noch viel flinker und erſchnüffelt viel ſchneller die
Konjunktur Seit dem Fridericus Film heißt vie Konjunktur
Parademarſch und deutſche Selbſtbehauptung je weniger man da
von hat um ſo mehr ſucht man es im Scheinleben des Rampen
lichts oder des Kinoſcheinwerfers Emil Ludwig lag immer rich
tig Als zu Beginn des Welikrieges in den der Deutſche wirklich
ohne jeden Haß hineinging der Dichter Liſſauer uns den Haß
geſang gegen England eintrichterte liſſauerte es alsbald auch in
Emil Ludwig der uns das Heldenlied der Emden und der Goeben
leierte Dann 1918 ſattelte er um und gab mit einer roten
Fahne auf dem Umſchlag An die Laterne heraus die erſtd
authentiſche Darſtellung der Kieler Revolution voll ſchmökiſchen
Brillanten Feuers

Man tippte alte Tarone nieder
Der Landesvater war entflohn
UAnd Morgenröte nie geſchaute
Lugt zagend überm Kiefernwald

Alſo tippte der alte Schaute an der Schreibmaſchine die Throne
nieder und hatte alsbald den erſten Teil einer Liebknecht Trilogie
fertig deren Proſaſtücke Schmozes ſagt man in Berlinnoch erhebender waren als obige Versprobe Aber Emil Ludwig
hat nicht umſonſt ein gewaltiges und gut funktionierendes Riech
organ vom lieben Gott mitbekommen er hätte alſo auch bereits
1920 Witterung von dem Windwechſel der öffentlichen Meinung
ja er erreicht heute ſchon die demnächſt m Sehnſucht
näch dem alten Könißtum und ſiehe da mit über 200 Mit
wirkenden geht der erſte Teil der Bismarck Trilogie über
die Brefter Volk und Krone Dieſe Bilder aus dereit des preußiſchen Konfliktes ſind Kitſch und äußerſte

rovinz ſind etwa das wie die Schlacht von Tannen
erg im unzerreißbaren Bilderbuch für Kinder von 1 bis 6 Jahren

es iſt aber der Mann von Blut und Eiſen iſt darin ſo ſchlag
w oß und die Demokraten werden darin ſo veräppelt daß
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WMuſkpflege in Schule und Pol
Von Hermann Henkel Halle a d S,

3 Fortſetzung
Das deutſche Volk hat aber auch ſchon frühzeitig im Anhören

und Anſehen von muſikaliſchen Schauſtellungen ſeine muſikaliſchen
Bedürfniſſe zu befriedigen geſucht Der Vorläufer Joh Seb Bachs
geinrich Schütz hatte auf ſeiner Studienfahrt in Jtalien die
Hper kennengelernt Er brachte ſie mit nach Deutſchland und im
Jahre 1627 wurde auf dem Schloß Hartenfels in Torgau gelegent
ch der Hochzeit die erſte deutſche Oper aufgeführt Seitdem iſt
dieſe Muſikgattung zu einen gewaltigen Bildungs
ziehungsfaktor angewachſen Von Händel Haſſe Graun über
Gluck Mogart Beethoven und Weber wurde die deutſche Oper in
Rich Wagner vollendet

Neben der Oper iſt aber auch der geiſtliche Bruder dieſer
Muſiktform nicht zu überſehen das Oratorium Schon im Mittel
alter erkannte man daß die ſzeniſche Darſtellung bibliſcher Vor
gänge dem Volke nur von Segen ſein könnte Die Kirche be
ünſtigte dieſe Aufführungen und es dauerte nicht lange ſo ſpielteJe dieſen Darbietungen die Muſik und zwar der Geſang eine

große Rolle Auf dieſe Weiſe entſtanden die liturgiſchen Dramen
die außerhalb der Kirche aufgeführt als Myſterien uns entgegen

treten Die letzten Ausläufer dieſer Schauſpiele beobachten wir
in den Oberammergauer Paſſionsſpielen Dieſe geiſtlichen Schau
ſpiele drängten nun einerſeits zum Muſikdrama zur Over wir
haben ihrer bereits gedacht Anderſeits gelangen wir zur Paſſion
jum Oratorium Bisher kannte man faſt ausſchließlich den Chor
zeſang gerade mit der Entwickelung des Oratoriums und der
Oper ging die Herausarbeitung der Monodie d i des Einzel
und Sologeſanges Hand in Hand Bach und Händel haben in
ihren Oratorien und Paſſionen dem deutſchen Volke muſikaliſche
Denkmäler geſetzt die zu bewundern das deutſche Volk nicht müde
geworden iſt bis auf den heutigen Tag Die ganze deutſche Muſik
fjultur wäre ohne dieſe Schöpfungen überhaupt nicht möglich

Noch einmal wagen wir einen Schritt zurück Neben dem
Minne und Meiſtergeſange entwickelte ſich frei und unabhängig

das deutſche Volkslied Das Volk in ſeinen unteren und mittleren
Schichten ſang meiſtens im Chor aber immer ohne Noten ſe ne

Tanz Liebes Spott und Kinderlieder ſeine Gaſſenhawerlein
der Landsknecht ſeine Reutter und Landsknechtliedlein

dem einſtimmigen Volksgeſange kriſtalliſierte ſich
Kunſtgeſang deſſen Blüten uns im Lochheimer Liederbuch im
Augsburger Tafelkonfekt u a ſehr gut aufbewahrt und geſammelt
ſind Wie das Volk ſeine Jnſtrumentalmuſik Laute
Hausorgel pflegte ſo hat es auch bei zunehmender Sorge für
beſſeres und gemütlicheres Wohnen zu Hauſe im Familienkreiſe
ſeine Lieder angeſtimmt Ueberreſte dieſer Sitten ſind uns in den

Zuſammenkünften und Singen in Spinnſtuben uſw überliefert
worden bis in das 19 Jahrhundert hinein

Dieſe ausgeſprochene Liebe des Volkes für die Muſik führte
im 16 Jahrhundert bereits neben der Bild ang von Kantoreien

und Ndjuvantenchören zur Entſtehung von Singegeſellſchaften und
muſikaliſchen Kränzlein Erſt um die Wende des 18 und

19 Jahrhunderts tritt uns in umriſſener Form das eigentliche
Vereinsleben entgegen Jm Jahre 1809 verſammelten ſich in

Berlin zum erſten Male unter Zelter Komponiſten und Dichter
die bei beſcheidenem Mahle ihre Lieder vortrugen Dieſe Zu
ſemmenkünfte hieß man Liedertafel Dieſem Beiſpiele folgte

1810 Nägeli in der Schweiz indem er beſonders Leute des Volkes
zu einer Liedertafel zuſammenſtellte 1824 traf Zumſteeg eiwr
gleiche Einrichtung für Stuttgart und nun blühen die Liedertafeln

in Breslau Königsberg Frankfurt Leipzig uſw in ſchneller Auf
einanderfolge empor An eine ſolche Liedertafel in Ulm übergab

im Jahre 1831 der letzte Ueberreſt der Meiſterſinger ſeine Tabulg
turen und Jnſignien Altes und Neues reichten ſich ſo die Hand
Auch Frauen empfanden den Drang ſich in der Art der Liedertafeln zu betätigen es entſtanden gemiſchte Chöre Heute bewun
dern wir das Können unſerex großen gemiſchtchörigen Vereine und

Singakademien Jn den Großſtädten taten ſich in der Folge be
ſonders die Vereine auf die ſich aus Angehörigen ein und des
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amten Lehrer und Arbeiter Geſangvereine an akademiſche kon
feſſtonelle und gewerkſchaftliche Vereinigungen Eine Anzahl von
Liedertafeln ſchloß ſich zuſammen zu großen Verbänden wir
kennen den Norddeutſchen Sängerbund den Schleſiſchen den
Sängerbund an der Saale und andere Es gibt heute wohl kein
Dorf kein Städtchen in dem nicht eine Liedertafel mindeſtens
ſingt Leider hat ſich mit der Zeit gerade in dieſen Vereinigungen

ſo jar die Tante Voß einen Wutanfall auf ihren betriebſamen
Geſinnungsfreund kriegt Und dennoch ich ſchicke alle meine
Fausgenoſſen hin Und dennoch ich wünſche dem Stück Hunderte
on Aufführungen in allen deutſchen Städten und Herrn Emil
eudwig aus dem Ertrage ſolche Tantiemen daß er das Dichten
janz ſein laſſen und ſich etwa dem Lebensmittelhandel engros
widmen kann Irgend jemand hat einmal geſagt daß man ſelbſt
in dem beſudeltſten Konterfei Gottes Ebenbild achten ſolle Und
ſelbſt aus dieſem ſchwächlichſten Nachſtammeln ſpricht doch unſere
roße Geſchichte zu uns Die Szenen auf dem Hofball im Palais
des alten Kaiſers eine Tänzerin im Trikot ſauſt zwiſchen die

aare und im Kriegsminiſterium beim General v Roon Frau
w Bismarck in Grenadierſtraßentyp macht in Familienſchmus und

Buch ſonſt reizen den Gebildeten manchmal zu kaum unterdrück

S

arem Lachen aber wir ſehen doch die Männer aus unſerer
Peroenzeit wir hören die hiſtoriſch beglaubigten Worte wenn

Pfui Balleſtrems ime auch zum Teil wie das berühmte
eichstage aus ſpäteren Jahrzehnten zuſammengeklaubt ſind
dir erleben das Werden der deutſchen Einheit durch die Tat
zegen das Gerede und vor allem Hunderte und aber Hunderte
riegen hier die überhaupt erſte Ahnung von deutſcher Geſchichte

por 1918 Für mich iſt es wieder eine Offenbarung wie der
ptammgaſt des Apollotheaters der Berliner Kleinbürger bis zum
Arbeiter herab in den Logen nur wenig beſſere Geſellſchaft
die in Wirklichkeit ſchlechtere iſt mit angehaltenem Atem dieſen
lnſchauungsunterricht verfolgt und ſchließlich in Rührung und

Pubel ausbricht als im Schlußbild an dem Eckfenſter des Palais
For Koiſer Wilhelm I die Woche aufzieht nein die ſieg

eichen Düppelſtürmer ſo meint es wenigſtens Herr Emil Ludwig
nd nur der Regiſſeur hat es nicht verſtanden vorüberdefilieren
ch dieſe Saat wird aufgehen Nur wirkt ſie vorerſt lediglich
uf die Sentimentalität Die Zeit für Tatmenſchen iſt an
cheinend noch nicht da

Dabei iſt der Berliner eigentlich gar nicht ſentimental We
ügſtens nicht der den ich den hundertprozentigen Berliner nenne
ev einen traf ich auf der Fahrt in den Schnee im Speiſewagen
traff rotbäckig breitbrüſtig hoch Von jener Beſtimmtheit die

ianchen Süddentſchen ſo auf die Nerven fällt Hundertprozentig
ei der Arbeit und im Genuß dieſer Mann taxiere ich kann
enn es ihm paßt eine ganze Nacht durchlumpen aber ebenſo

put zwei Nächte durcharbeiten Er ſetzt ſich an einen kleinen Tiſch
hne die Mitreiſenden zu begrüßen oder ſich um ſie überhaupt zu
ümmern und beſtellt knapp und ſcharf ſein Eſſen m gegen
ber nimmt ein blauraſterter Ausländer Platz und beginnt ſo
ort zu ſprechen

und Er

ein beſonders reichlicher und ſent mentaler Geſchmack breit gemacht
Wir betreten nun die Zeit der großen Sängerwettſtreite von

denen ganz in die Gegenwart die von Wilhelm II ſeit dem Jahre
1899 veranlaßten Sängerfeſte hineinragen auf denen die muſi
kaliſchen Jntereſſen des Volkes die allerbeſte Pflege erfuhren und
von deren Zuſtandekommen Fernw e rkungen bis in die kleinſten
Dörfer und Städte zu verſpüren waren Jch denke an die ganz
hervorragenden Sammlungen der ſog Kaiſerbücher für Männer
und gemiſchte Chöre die eine unerſchöpfliche Fundgrube edelſten
Volksgeſanges abgeben Sie haben ihr Entſtehen einzig den er
wähnten Sängerfeſten zu verdanken

Aber auch eine andere Erkenntnis brach ſich gerade durch dieſe
gewaltigen muſikaliſchen Veranſtaltungen Bahn Das gakoße und
beachtenswerte Können das auf den Sängerfeſten zutage getreten
war hatte ſich mehr und mehr als die Frucht mühevoller faſt un
meßbarer Arbeit einzelner Perſönlichkeiten erwieſen Die
Maſſe des Volkes zeigte dieſen Kuliurbeſtrebungen gegenüber
wenig Verſtändnis die ſog beſſeren Kreiſe ſtanden dieſen Auf
gaben beſonders fremd gegenüber Was mußte geſchehen um der
erſchreckenden Gleichgültigkeit in muſikaliſchen Dingen endlich Ein
halt zu gebieten der Ankenntn s au i den beſcheidenſten muſi
kaliſchen Angelegenheiten abzuhelfen der Zerfahrenheit und Hilfs
loſigkeit in faſt allen muſikaliſchen Fragen zu ſteuern um dem
völligen muſikaliſchen Analphabetentum in faſt allen Schulen
Deutſchlands erfolgreich zu begegnen mit einem Worte was mußte
geſchehen um der zerſplitterten und daniederliegenden muſikaliſchen
Volkskultur wieder aufzuhelfen
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Bretleben Noch ein Veteran Hier ſtarb vor kurzem
der Landwirt Ficker Der Verſtorbene war einer der letzten noch
lebenden Kämpfer die den Todesritt von Mars la Tour mit
gemacht haben

Leipzig Der raſende Dickhäuter
mittag erregte der Transport eines Elefanten vom Hauptbahnhof
durch die Blücherſtraße dadurch Aufſehen daß der Dickhäuter plötz
lich den begleitenden Dreſſeur mit dem Rüſſel packte und ihn mit
großer Wucht mehrmals auf die Straße warf Das Tier gehört
dem Artiſten Barum Kreiſer der zurzeit mit ſeiner gemiſchten
Tiergruppe auftritt Wahrſcheinlich iſt der Elefant durch die lange
Bahnfahrt von Schweden bis nach Leipzig bei der er ziemlich
6 Tage in dem Waggon ſtehen mußte nervös geworden und hat
ſich in der Freiheit erſt einmal ordentlich Bewegung gemacht
Der Dreſſeur wurde nach Anlegung eines Notverbandes in das
Krankenhaus gebracht die Verletzungen ſind glücklicherweiſe nicht
ernſter Natur

Nordhauſen Jm Berufeverunglückt Beim Ueber
ſchreiten der Gleiſe wurde der Schaffner Knüpfel von einer Ma
ſchine erfaßt und lebensgefährlich verletzt

Brocken Meterhoher Schnee Den ganzen Dezember
hatten wir eine Schneedecke wie ſie für dieſe Jahreszeit höchſt
ſelten iſt Jm Durchſchnitt hatte ſie eine Höhe von 60 Zentimeter

So lag denn auch zu Weih
nachten und Neujahr eine große Menge Sportfreunde ihrem ge
liebten Sport ob Sonntag wurde dieſe Freude noch erhöht durch
offenes ſonniges Wetter während wir zu Silveſter und Neujahr
in Nebel eingehüllt waren Erſt heute ſind wir einmal wieder
über den Wolken und die Sonne lacht vom tiefblauen Himmel
Die Niederſchläge haben einſtweilen aufgehört es ſind aber ſolche
in geringen Mengen noch weiter zu erwarten Jm übrigen dürfte
das Froſtwetter 12 bis 15 Grad trotz langſam fallenden
Barometers noch anhalten

Aſchersleben Neue Schuldſcheine gibt die Stadt
heraus um Kredit zu erhalten ohne Wucherzinſen zahlen zu
müſſen Die Stadtperordneten erklärten ſich damit einverſtanden
daß vom Magiſtrat Schuldverſchreibungen auf den Jnhaber aus
gegeben werden die über 10 Mark Gold lauten Man iſt verſucht
an neues Notgeld im engeren Sinne zu denken Das iſt aber nicht
der Fall Der Charakter des Notgeldes wird dieſen Schuldver
ſchreibungen insbeſondere dadurch genommen daß ſie verzinſt
werden und zwar mit 7 Prozent Die Zinſen werden bei der Ein
löſung am 15 Dezember 1924 mit ausgezahlt Der Magiſtrat
hat im übrigen einen entſprechenden Teil des ſtädtiſchen Ackers
hypothekariſch belaſtet Es ſollen auf dieſe Weiſe 50 bis 60 000

Bes chtigung erpeien
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Am Mittwoch

Halles Alter
Abert Martfck

Waolfenbüttel Ein netter Betrieb Ueber Zuſtände
in der Landesſtrafanſtalt iſt im Wolfenbütteler Kreisblatt zu
leſen Mitternacht um 12 Uhr in der Silveſternacht ſetzte ein
Spektakel von den Gefangenen des Zuchthauſes ein der jeder
Beſchreibung ſpottete Die Fenſter wurden aufgeriſſen und das
Gejohle und Lärmen das von Außenſtehenden immer neue An
regung erfuhr ſetzte ſich mit kurzen Unterbrechungen ſo ungefähr
bis 2 Uhr nachts fort Man hätte es wohl verſtanden wenn wie
as jetzt ſo üblich iſt die Gefangenen ſich um Mitternacht von Fen

ſter zu Fenſter ihre Glückwünſche zugerufen hätten dieſer Lärm
aber überſtieg alles bisher Dageweſene und war anſcheinend eine
offene Kundgebung Wir fragen den Herrn Direktor ob dieſe

Art auch nach ſeinem Programm zuläſſig iſt Er wird nichts davon
gehört vielleicht auch nichts davon erfahren haben damit aber
nichts verſäumt wird quittieren wir hier öffentlich darüber und
erwarten daß der anwohnenden Bürgerſchaft künftig derartige
Skandalſzenen erſpart bleiben Das Entweichen zweier ſchwerer
ſehen deutet darauf daß die Aufſicht nicht ſo iſt wie ſie ſein
vllte

Erfurt Tödlicher Sturz Der Leutnant Förſtebrock
von der 3 Schwadron des Reiterregiments Nr 13 zurzeit in
Blankenburg war am Sonntag dienſtlich nach Saalfeld geritten
Beim Blankenburger Tor ſcheute das Pferd warf den Offizier
aus dem Sattel und raſte im Galopp davon Der Leutnant wurde
bei dem Sturz mit dem Kopf gegen eine Kante des Tores ge
ſchleudert wobei der Kopf geſpalten wurde Der Tot trat kurze
Zeit nach dem Unfall ein Der Verunglückte war erſt ſeit kurzem
verheiratet

Suhl Kampf mit einem Kommuniſtenfüher
Der von dem Militärbefehlshaber für Thüringen ſteckbrieflich ver
folgte Kommuniſtenführer Selterswaſſerfabrikant Aſchenbach aus
Jella Mehlis wurde kürzlich von der Landespolizei nach ſchwerem
Kampf wobei das Haus in dem ſich Aſchenbach befand regelrecht
erſtürmt werden mußte in Wilhelmsthal bei Mehlis verhaftet
Da Aſchenbach auf die Beamten geſchoſſen hat mußte auch von
ihnen das Feuer erwidert werden und Aſchenbach wurde ſo ſchwer
verletzt daß er ins Suhler Krankenhaus geſchafft werden mußte
An ſeinem Aufkommen wird gezvweifelt

Roda Niederlage der Sozialiſten und Kom
muniſten bei den Gemeinderatswahlen Zu den
Gemeinderatswahlen hatten die vier bürgerlichen u eine
gemeinſame Kandidatenliſte aufgeſtellt nur die Beamtenſchaft
ging mit einer eigenen Liſte vor die aber mit der politiſchen Liſte
verbunden war Anderſeits ſind auch die Sozialiſten und Kommu
niſten eine Liſtenverbindung eingegangen Der Wahlausfall
brachte den Sozialiſten und Kommuniſten eine große Niederlage
Es wurden 1716 bürgerliche und 820 ſozialiſtiſche Stimmen ab
gegeben ſo daß der neue Gemeinderat aus zwölf bürgerlichen und
fünf ſozialiſtiſchen Mitgliedern zuſammengeſetzt ſein wird

Magdeburg Die Elbe ſteht Die ſeit zehn Tagen an
Magdeburg vorübertreibenden Schollen vermochten die Sperre im
unteren Stromlauf nicht zu durchbrechen Sie rückten auf Und
nun iſt der ganze Vormarſch ins Stocken geraten Jn der Nacht
zu Donnerstag um 2 Uhr wurde die letzte Bewegung der Schollen
an der Magdeburger Strombrücke beobachtet Seitdem ſteht
die Elbe von Magdeburg bis Harburg

Geſchäſtsverrehr

Ambi Unſerer heutigen Ausgabe liegt eine Druckſchrift der
AMBS Wexke Berlin Kochſtraße 18 bei über die bekannte
AMBPJMaſſiv Bauweiſe ſowie die verſchiedenen AMBJ Ein
richtungen die zur Herſtellung von Bauſteinen aus faſt überall
vorhandenen Rohſtoffen Kies Sand bzw Schlacke dienen Jn

AMBS ſind bisher über 20 000 Wohnungen landwirt chaftliche
und Jnduſtriebauten errichtet worden Gegenüber Ziegelbau ſoll
mit AMBJ eine Erſparnis bis zu 60 Prozent der Mauerwerkskoſten erreicht werden

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr jur et phil
Erich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

unverlangter Manufkripte wird keinerlei Gewähr übernommen
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Günstige Preise

e J

a S 7

Keine Antwort Nur ein Achſelzucken
Wann wir werden ſehen die erſte Berge

Achſelzucken

Parlez vous francais monsieur
Achſelzucken

Do you speak english
Achſelzucken
Parlate italiano signore

Da endlich tut mein Hundertprozentiger den Mund auf und
ſagt trocken

Jeem Se ſich keene Mühe ick bin Eskimo
Rumpelstilzechen

Im Borchfesgadener Land
Von Margarete Albrecht Halle

II

Ueber den Rötſteig zum Steinernen Meer
Wer ſich einige Zeit in Berchtesgaden aufhält wird nicht ver

ſäumen das Steinerne Meer aufzuſuchen Es führen mehrere
Wege hinauf der meiſtbegangene iſt der von St Bartholymä
durch die Saugaſſe

Die Wanderungen über die Sagereckwand von der Saletalm
und durch das Wimbachtal über Triſchübl ſind reizvoller aber nur
ſchwindelſreien trittſicheren Bergſteigern zu empfehlen ebenfalls
die intereſſante Wanderung über den Rötſteig Dieſer zieht
ſich an dem Waſſerfall hinter der Fiſchunkelalm am Oberſee hin
iſt aher zum Teil verfallen oGHerrlich iſt von dieſem Steg der Rückhlick zum Ober und
Königſee Je höher man hinaufkommt deſto ſtärker hört man
das Rauſchen des impoſanten Rötfalls und auch ſonſtiger vieler
Wäſſerchen utd Qyellen Alsdann betritt man einen Urwald
bleibt lauſchend ſtehen aher das Grunzen eines Bären vernimmt
man nicht mehr deren es im 17 Jahrhundert noch viele dort ge
geben hat wie ja euch in Ganghofers Kloſterisger das Gittli
die Begegnung des Bären in dieſem Gehiet der Röt hat 85
aber vernimmt man in der Ferne das Glockengeläut der Kühe
welche vor der Waſſeralm graſen Die Waſſeralm gin Fuß
der Tpufelshörner gelegen iſt faſt die ſchönſtgelegene Alm des
Berchtesggdener Landes umgeben von den hohen Stauden des
violett blühenden Enzians woraus ein kräftiger Trank gebrannt
wird

Auf der Alm geht es ſchon lebhaft zu es ſind da es am Spät
Wchnittas iſt ſchon Wanderer eingekehrt Es wird a on
Stiefeln werden geſchmiert denn vonnderu v

untere und obere Wildalm aus Jn erſterer hauſt in einem aus
Steinen gebauten Hüttle man kann ſagen in einer Steinwüſte
der Schäfer es gehört eine große Liebe zur Natur dazu in
dieſer Einöde viele Monate zu verhringen

er Weg von der Waſſeralm zum Steinernen Meer über das
Halsköpfl einen Ausſichtsvunkt über dem Königſee führt durch
urwaldähnlichen herrlichen Wald immer anſteigend in großartig
alpiner Umgebung Die Alvpenflora iſt dort unbeſchreiblich ſchön
es ſchimmert in allen Farben und beſonders ſchön iſt die reichhaltige
Blüte der Alpenroſen man geht im wahrſten Sinne des Wortes
durch einen Gottesgarten Die Ausſicht vom Halsköpfl iſt hervor
ragend Wundervoll der Blick auf den ſenkrecht zu Füßen liegen
den Oberſee den Königſee und ſeine er teinernes Meer uſw

Der Weiterweg zum Grünſee am kleinen Schwarzſee einem
träumeriſchen Seeauge vorüber iſt wildromantiſch hier muß man
aber ſtreng auf die Dauben achten da man ſonſt den Wea ver
ehlt dann geht es immer in einem Blumenmeer bald m
funtenſee Von weitem hört man on a Pfeifen der poſſier

lichen Murmeltiere die hier in großer Anzahl vertreten ſind ſie
wohnen unter Baumwurzeln und Blumenhügeln es iſt nichts
ſpaßiger als die kleinen Tierchen zu beobachten

Das Unterkunftshaus Kärlingerhaus der Sektion Berchtes
gaden angehörig iſt ne ſchönſteingerichteten Hütten mit
vielen Betten und guten Matratzenlagern Bei gutem Wetter
et man bis zum ſpäten Abend vor dem Haus vor n Funten
ee in welchem ſich hei untergehender Sonne das Schottmalhorn
blutrot ſpiegelt zur Rechten den Viehkoge

Wenn man nun keine Beſteigung etwa zur imvoſanten
Schönfeldſvitze Funtenſeetauern uſw ausführen will iſt der Abſtieg üher den r e ibt W tal am meiſten an
uraten Auch trifft man hier faſt immer en und Hirſche anVon ne gen hier e evaar der Teufelshörner iſt auchrechts an den Felswänden binden Edelweit ich babe dort die

ſchönſten Blüten talergroß an wen Nun geht es bald bergab über die Griesalm ins Win tal Wer de rung
einmal ausgeführt hat wird Zu Wi5 ſei kbüche
ſchön vermerken Beim Förſter im Wimb ßl gibt es einen

kräftigen Jmbiß der Rückblick auf all die n und Soitzen
rechts der Hochkalter und links die Wagmgnnig nd fordert zur
längeren Raſt auf Von der Terraſſe des auſes erblickt m
mit Fernglas das Watzmannhocheckhüttl r ich erinnere mich
ree Alsbann geht es durch die Ramſeau nach n

So fahr mit Rängal rAn e abu a z
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Bevor Sie Ihren Kraftwagen neu karossieren lassen
Verlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder

Karosserie Bau G Halle Sasle
r Einzliges Spezialunternehmen dieser Art am Platze
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Fernsprecher 5935

Blechkarosserien Benzintanks sowie
sämtlichen Autoblecharbeiten

Eiſernen Schlitten8

mit Lehne tauſcht gegenu 80 c Rodel chlitten Bauer
meiſter Torſtraße 63

Autokuhler Fabrik Die Fran
on Dr med PaullInhader Gustav Polak Co onit 65 Abbild Jnh
weibl Körp Per o ei Remn Zwei rv Per ofadrik Diemitz Hauptlonter Halle a e ehe

Dessauer Str 2 und Unterbrechung der
Annahme Dessauer Str 2 od Fabrik Diemitz e chwangerſch Geburt

Wochenbett Proſtit uti on

euanfertigung und Reparaturen et e
an Kühlern aller Systeme Motorhauben Kotflügeln Sohlußlampen Schein

Entwicklern Auspufftöpfen
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S morgen ſondern ſchrei
Siben Sie ſofort wie

lange Sie klagen und
z e bei Monats

Tropfen Garantiertun
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S Frl L P ſchreibt Ueber
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S Vorteile haben mir Jhre
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Porto exira Verſand
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Uunfalverdütente ADlagen

Iſt Schuhe

zur Lagerung von Benzin Benzol
u a Brennstoffen

Maschinentabrik A n
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Leipzig Brühl 2

Deutseh ans ift wefohsts

Schnell Schreibmasehine

Nlercedes
mit Blling Einrichtung
u Wagenbreiten 60 cm

Aug Wedäu Halle
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Strasse 22/23

e r

in der heutigen schweren Zeit verkaufen
Sie nicht be or Sie wissen welche hohen

Preise Sie bei mir erzielen
Weit hinter Tagespreis zurück steht die
Konkurrenz und weit über Tagespreis

hinaus Zzahle ich för

MauserPistolen
Parabellum Pistolen Prismen
gläser feldgraue Gläser 08

Umtausch gegen Taschenpistolen
Ludwig Möllering Halle

Dreyhauvtstrasse l II

n
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Shpeeetten
in alen Größen vorrätigOtto Voigt alles
Ludwig Wuncherer Strasse 87

Fernruf 1271

900

Mit Rücksicht auf die schwierige Wirtschafts lage
vefassen wir uns neben dem r Bau neuer Karosserien V speziell mit ger
Modernisierung älterer Karosserie Modelle

wenden Sie sich an unsVertreter besueh

Telephon 3985 Delitscher Str 41
i AModernste rinriehtusge für jeden vorkommenden Juras

r ſraten e S T
Aunusſchneid Aufbewahr

Warten Ste nicht bis

örungen nur meine
Ga tnitur J extra ſtarke

ſtörung Organiſche
Veränd ausgeſchloſſen
Tauſende Danztkſchretb

Fr E W ſchreibt Große

ittel gebracht V erandhaus W Gurski

Groim nannſtr 37

Gebr mod Speiſeim nereimricht echt
Eiche Plüſchſofa

Garn ture n Schreib
tiſche mehr Schraib
e i Nußbaum u

Eiche Bettſtell mit

W

War Waſchtiſche

m Marmorpl Ver
tiko Flurtoelette
Trumeuanu alles ſehr
gut erhalt verkauft
friedrich Delehe

Geiſtſtr
x

Schulkinder

ittige reichliche Ko

reiſe freipro pekt Sve erſendet Billa Wald

Jüterboag

Wir kaufen
zu höchsten

Tagespreisen

len Olen
Ssllügel

Wild und
Muageklüzel

aller Art

eitfer ähane
Hal o a S

Feinkost und
Weingroßhand

lung
Weinstuben

eeeend
à

Sauerstoff
Drei

Ab Mitte Dezember 1923
auf Goldmark Tio und 20 pro cbm

lieferbar jedes Quantum
Chario jenburg 296a in Eigentums und Leihfiaschen von unseren Werken

3IT7TERFELD LEIPZIG
MAGDEBURG ERFUBT CHEMNITZ

w unserem hagervertreter
tlalle a Forsterstr 42 Tel 1203

sabbau

Curt Glaschker

s Ab FRSTOFF W R KEF G M B i
8ERLIN NW
GRIESEIMIER

4uT7TOGEN VERKAUFS G H B H
FRANKFUPRT A M

Wennfrieden Grüng ber d

LVach lang jähriger
besonders

Spezialausbildung
Assistent an der hiesigen

Universitäts Frauenklinik

n iu

Facharzt für
Geburtshilfe und Frauenkrankheiten
r niedergelassen

Dr medh Bernharci von Lippmann
LHalle a

gegenüber dem Eingang Zu

Sprechzeit wochentags II 12 und ernspreeher 8511

M
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Stabeisen
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kisen

bleche

Stahl
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förllorseils
Drahtseile

e 75 e 315

Grubensohienen

senhenglung g
Stadtlager Johannistor 6 Bahnlager Weststraße 25
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